
20Jahresindgenug
Planung des Logistikgebiets
Neu-Eichenberg endlich
beenden.

Kontakt / V.i.S.d.P.
Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Ortsverband Neu-Eichenberg

Karl-Heinz Riechel
Lange Str. 26
37249 Neu-Eichenberg

Tel. (05504) 7595
karl-heinz.riechel@web.de
www.gruene-werra-meissner.de /neu-eichenberg
www.facebook.com/gruene.neueichenberg

Zweiter Online-Dialog
am Freitag, 5. Februar 2021, 19.30 Uhr
NachhaltigesWirtschaften –
eine Option für Neu-Eichenberg?
Wir laden Sie/Euch ein, mit uns zu diskutieren, was nach-
haltiges Wirtschaften heißt und was dieser Ansatz für die
Entwicklung einer Gemeinde wie Neu-Eichenberg bedeuten
kann.

Gast:
Kaya Kinkel,
wirtschaftspolitische Sprecherin der grünen Landtagsfraktion

Teilnahme per Computer, Tablet oder Smartphone über:
https://global.gotomeeting.com/join/283560509
Teilnahme per Telefon über:
Tel.-Nr.: +49 721 6059 6510
Zugangscode: 283-560-509

Ihre/Eure Grünen Neu-Eichenberg

Jede Zeit hat ihre Farbe -
am 14.03.21 auch denWerra-Meißner-Kreis
GRÜNERmachen

Unsere Kandidat*innen aus Neu-Eichenberg
für den Kreistag sind:

Sigrid Erfurth, Listenplatz 1
Fox Glaese, Listenplatz 28
Nadine Jonzeck, Listenplatz 37
Karl-Heinz Riechel, Listenplatz 46
Ulrich Biehler, Listenplatz 54
Bettina Biehler, Listenplatz 55

Corona vergrößert Probleme wie ein Brennglas. Deshalb müssen
wir uns jetzt mutig den Herausforderungen dieser Zeit widmen:
Klimakrise, Umweltzerstörung, Rechtspopulismus, Gesundheit
und soziale Gerechtigkeit. Großes verändern wir auch im Kleinen.
Tag für Tag. Ein Jahr lang haben wir mit so vielen Menschen wie
nie zuvor unser Programm erarbeitet. Herausgekommen sind
zehn Kapitel Zukunftsvisionen. Wir laden Sie herzlich ein, darin
zu stöbern: Es lohnt sich!

Felix Martin
Kreisvorstandssprecher

ZUKUNFTMACHEN
WIR ZUSAMMEN

Klimaschutz fängt zu
Hause an
„Die Klimakrise rast mit der Wucht eines Orkans auf uns zu
und wir debattieren, ob wir die Fenster lieber zunageln oder
zuschrauben sollen.“ (Joachim Wille in FR 28.6.2019).

• Die Tierpopulationen sind zwischen 1970 und 2016
um fast 70 % zurückgegangen.

• 1 Mio. Tier- und Pflanzenarten sind vom Aussterben
bedroht.

• Durch die stetige Versiegelung von Flächen gehen im-
mer mehr fruchtbare Böden und Lebensräume für
Pflanzen und Tiere verloren, sinkt der Grundwasser-
spiegel, steigen Hochwasser-Risiken.

• Die Folgen des Klimawandels sind auch in
Neu-Eichenberg spürbar: Hitzewellen,Wassermangel,
Waldsterben, Überschwemmungen.

Wollenwirwirklichwertvollen
Ackerboden in ein Logistikgebiet
umwandeln?

Wir sagen

• stoppen wir die Logistik-Planung und heben den Be-
bauungsplan auf. Es gibt keine gute Logistik auf wert-
vollen Ackerflächen,

• entwerfen wir gemeinsam ein nachhaltiges Zukunfts-
bild unserer Gemeinde und

• entwickeln wir auf dieser Grundlage ein zu uns passen-
des, nachhaltiges und klimafreundliches Wachstum,

… denn

Umwelt +Mensch +Wirtschaft
gehen auch gemeinsam!



Fakten & Fragen
• 16 m hohe Hallen

• 150 m Entfernung zu Hebenshausen

• Betrieb an 24 Stunden täglich und 7 Tagen pro Woche

• Anzahl der prognostizierten Arbeitsplätze: ungewiss

• Anzahl täglicher Fahrzeugbewegungen bei verkleinertem
Plangebiet: ungewiss

• laufende Unterhaltskosten für Gemeinde: ungewiss

• zu erwartende Einnahmen der Gemeinde: ungewiss

• Höhe der von Gemeinde vorzuschießenden
Erschließungskosten: ungewiss

• Höhe der auf Eigentümer des Logistikgebiets
übertragbaren Erschließungskosten: ungewiss

Und jeden Tag laufen neue Kosten auf.

Ist es nicht genug?

Kommunalwahl am 14.03.2021

Wir stellen uns zurWahl
v.l.n.r. abwärts, nach Listenplatz

01 Bettina Biehler, Hermannrode

02 Christoph Emonds-Freeman,

Eichenberg Dorf

03 Joanna Marienhagen, Berge

04 Stefan Savolainen, Hebenshausen

05 Katrin Zander, Hermannrode

06 Marcel Komischke, Eichenberg Dorf

07 Daniela Stöneberg, Hermannrode

08 Karl-Heinz Riechel, Hebenshausen

09 Linnea Lovisa Fricke, Eichenberg Bahnhof

10 Ulrich Biehler, Hermannrode

11 Britta Mallach, Hebenshausen

12 Christian Schellert, Eichenberg Dorf

13 Tiina Savolainen, Hebenshausen

14 Wolfgang Geisenberger, Eichenberg Dorf

15 Hedwig Küppers, Eichenberg Dorf

16 Joachim Keil, Eichenberg Dorf

17 Elisabeth Haag, Eichenberg Dorf

18 Nadine Jonzeck, Hebenshausen

19 Claudia Walber, Eichenberg Dorf

20 Heike Wettig, Hermannrode

21 Silvia Mangold, Eichenberg-Dorf

22 Ilka Neuendorf, Hermannrode

23 Sigrid Erfurth, Hebenshausen

20 Jahre Planung des
Sondergebiets Logistik
2001 bekundete der erste Investor (Gazeley) sein Interesse.
Seitdem beschäftigt das Sondergebiet Logistik (SOLO) uns
alle. In den zurückliegenden 20 Jahren ist deutlich geworden,
dass dieses komplexe Projekt unsere Gemeinde überfordert
und zwar zeitlich, denn allein die Erstellung des Bauplans be-
nötigte 8 Jahre, und finanziell, denn bisher hat die Gemeinde
für Planungsleistungen über 1,6 Mio. € Schulden angehäuft.
Zudem müssen laut vielen Wissenschaftlern Logistik-Konzep-
te vor dem immer präsenter werdenden Klimawandel und
seinen Folgen neu gedacht werden.
Wir finden: Das Festhalten am SOLO blockiert die dringend
notwendige Vorbereitung unserer Gemeinde auf aktuelle Her-
ausforderungen und die Arbeit an realistischen Zielen und
Projekten, die nachhaltig sind und zu Neu-Eichenberg passen.

Ist es nicht an der Zeit, neueWege zu
gehen?
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bauungsplan auf. Es gibt keine gute Logistik auf wert-
vollen Ackerflächen,

• entwerfen wir gemeinsam ein nachhaltiges Zukunfts-
bild unserer Gemeinde und

• entwickeln wir auf dieser Grundlage ein zu uns passen-
des, nachhaltiges und klimafreundliches Wachstum,

… denn

Umwelt +Mensch +Wirtschaft
gehen auch gemeinsam!


